
11. Juni 2025

Blüthener Geschwätz: Geschichten über
das Dorf-Original Karl Brüning!

Am 12. Juni 2025 erinnert das Blüthener Gespräch an Karl
Brüning, ein lokales Original, mit Geschichten und

Festveranstaltungen.

Blüthen, Deutschland - In Blüthen, einer kleinen Gemeinde in
Brandenburg, wird die Erinnerung an ein ganz besonderes
Original lebendig: Karl Brüning, der 1948 im Alter von 64 Jahren
verstorben ist. Bekannt für seine schillernden Geschichten,
verrückten Einfälle und windigen Geschäfte, bleibt Brüning
unvergessen und inspirierte generationsübergreifend. 
Nordkurier berichtet von einer festlichen Gelegenheit, die dafür
sorgt, dass seine Anekdoten wieder aufleben.

Am 12. Juni findet im Rahmen der Festwoche zur 700-Jahr-Feier
des Ortes das nächste „Blüthener Gespräch“ statt, das auch
unter dem charmanten Titel „Blüthener Geschwätz“ bekannt ist.
Ab 19 Uhr können die Besucher im Pfarrgarten in der

https://www.nordkurier.de/regional/prignitz/bluethener-geschwaetz-erinnert-an-ein-dorforiginal-3660441


Lindenstraße gespannt den Geschichten über Karl Brüning
lauschen, seien sie wahrheitsgetreu oder fiktiv. Die
Veranstaltung wird ein wahrer Höhepunkt der Festwoche, die die
lange Geschichte des Dorfes würdigt, das am 24. Juni 1325
erstmals urkundlich erwähnt wurde.

Ein Blick in die Vergangenheit

In der ersten historischen Urkunde, die von den Rittern Virtze
und Heineke verfasst wurde, wird die Überlassung von
Einkünften aus dem Dorf Blüthen an das Kloster Eldena
thematisiert. Dieser Schritt geschah zur Aufnahme ihrer
Verwandten Elseben im Kloster. Ein Vorgang, der nicht nur den
Lauf der Geschichte prägte, sondern auch als Grundlage für die
Feierlichkeiten dient, die das 700-jährige Bestehen des Dorfes
feiern.

Parallel darüber hinaus beleuchtet ein neues Projekt des
Pfarrhausmuseums, wie wichtig die Geschichten der ehemaligen
Einwohner Blüthens für die heutige Gemeinschaft sind. Das
Pfarrhaus selbst, ein denkmalgeschützter Bau aus dem Jahr
1863, diente bis 1994 als Wohnung und Arbeitsstätte für Pfarrer
Karl Groß und ist nun ein lebendiges Museum, das Einblicke in
das Leben eines Landpfarrers im vergangenen Jahrhundert
gewährt. Pfarrhausmuseum

Eine Feier für alle Sinne

Die Blüthener Festwoche ist aber nicht nur ein Rückblick auf die
Vergangenheit, sondern auch ein Event für die ganze Familie.
Die Atmosphäre des Pfarrgartens sorgt für ein geselliges
Miteinander und lädt dazu ein, Teil der lebendigen
Dorfgemeinschaft zu sein. Freuen Sie sich auf ansprechende
Geschichten, die nicht nur unterhalten, sondern auch lehrreiche
Einblicke in das Leben von Karl Brüning und die Geschichte des
Dorfes bieten.

Die Festwoche verspricht ein Ereignis voller Tradition und

https://pfarrhausmuseum.de/


Zusammenhalt, dabei kultiviert sie auch das Bewusstsein für die
Bedeutung der Geschichte in der eigenen Umgebung. Während
die Anekdoten von Karl Brüning die Zuhörer in ihren Bann
ziehen, können sich die Besucher auf angenehme Gespräche
und ein schönes Ambiente freuen. Kommen Sie vorbei und
lassen Sie sich von der besonderen Atmosphäre mitreißen!

Auf eine so gelungene Verbindung von Geschichtsbewusstsein
und Gemeinschaftsgeist kann man gespannt sein. Der Blick in
die Vergangenheit zeigt, dass jede Geschichte, jede Anekdote
und jedes Leben Teil der faszinierenden Chronik des Ortes ist.

Details
Ort Blüthen, Deutschland
Quellen www.nordkurier.de

pfarrhausmuseum.de
deutschland-tourist.de

Besuchen Sie uns auf: nag-brandenburg.de
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